
^Düsseldorfer StacUtbeaterSj
*/^ Direktion: Eudtulg Zimmermann M ^^ ^^1

Mittwoch, den 30. September 1908 Abonnement 5

Fra Diavolo

oder: Das Gasthaus zu Terracina
Komische Oper in 3 Aufzügen von Scribe. Musik von Auber.

Spielleitung: Eobert Leffler. Musikalische Leitung: Alfons Lilienfeldt.

Personen:

Fra Diavolo, unter dem Namen des Marquis
von San Marco ..... William Miller

Lord Cookburn - . ... . . Ernst Winter
Pamella, seine Gemahlin . . . . * .„
Lorenzo, Offizier bei den römischen Dragonern Robert Hutt
Matteo, Gastwirt
Zerline, seine Tochter
Giacomo 1 ^ -,.,„ } Banditen .
ßeppo J
Francesco
Ein Müller
Ein Soldat

Richard Alscher
Mathilde Schrecker
Ernst Bedau
Eugen Albert
Hugo Lazak
Karl Deussen
Karl Gericke

Landleute, Gäste, Dragoner. Ein Dorf in der Gegend von Terracina in Italien.

* * * Pamella: Annie Kaltenbach vom Stadttheater in Krefeld als Gast.

Nach dorn 2. Aufzuge findet eine längere Pause statt.
Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.

Textbücher sind an der Kasse und bei den Billettenren zu haben

Kasscnöffiiung und Einlass 7 Uhr. Anfang 7''s Uhr. Ende ungefähr-10 V* Uhr.

Während der Ouvertüre sind samt 1. Eiiiguiigstüren zum Zuschauerraum geschlossen.

Preise «er PlStae und der Billettsteuer (Opernpreise):
Mk.
7,25
5,45
4,55
4,50
3,60

Mk.
U-0,75 =
, 0,55 =
„ 0,45 =
„ 0,50 =
„ 0,40 =

Mk.
8,—
6,-
6.—
5,-
4>-

Pro6zeniumslog».....
LBang-Balkon d. erst. a Reih.
LEang-Balkon d. bint. Eeihen
I. Rang-Mittelloge d. erst.eE.eih.
I.Rang-Mittelloged. hint.Keih.
I. Rang-Seitenloge d.ersteReüe
(ausser Loge 1, 2, 8, 4). . . 4,05 „ 0,45 = 4,60

I. Rang-Seitenloge 1,2,3,4, erste
Reihe, 5-15 u. n-lß zweiteReihe 8,60 „ 0,40 = 4,—

I. Rang-Seitenloge 1. u. 2. Platz
3. u. 4. I.Rang-Seitenloge 3. u.4.
Platz 3. u. 4. sow. dritte Reihe 3,16 . 0.85=8.60

Mk Mk. Mk.
Parkettloge die ersten Reihen 8,ß0 u. 0,40 = 4,—
Parkettloge die hint. Reihen 8,15 „ 0,35 = 3,60
Parkett......... 3,60 „ 0,40 = 4,-
II. Rang-Balkon d. erst. 2 Reih. 2,25 „ 0,»5 = 2,50
II. Rang-Balkon d. Mut. Reih. 1,80 „ 0,rt) = 2,—
II. Rang-Seitenlogederst.Reih. 1,80 „ 0,20=2,—
II.Rang-Seitenloged.hint.Reih. 1,86 „ 0,15 = 1,50
II. Rang Proszeuiums-Loge . . 1,36 ,0,15 = 1,50
Sitzparterre ..'..... 1,35 , 0,15 = 1,50
Stehparterre....... 0,90 „ 0,10 = 1,—
Galerie......... 0,46 , 0,06=0,50

i

Donnerstag, 1. Okt.: Abonnement 6

Galeotto,
Abonnement 7Freitag, 2. Okt.:

Faust und Margarete
Krank: Alice Breden

Programm pro Stück 10 Pfg. 1

F Feine

elzwaren

Bisegger-Miiljn
Kasernenstr., Ecke Grabenstr.

Jitottbael

für

Manufakturwaren
und

Damenkonfektion
Schadowstrasse .'J<>

Telephon 591
•9SBBH9SSSSBBMBSaEHSamBBISaB

BürqtcfrfF& Kirchner
Kranken- und Fahrstühle

Teppiche
Läufer — Dekorationen billigst.

Verkauf auch an Private.
Eiigros-Lager Hüttenstr. 48.
Kein Laden; das Lager ist nur
bis 0 Uhr nachmittags geöffnet.

Fritz Reuter
Hut- und Mützen-Manufaktur

3+ Schadowstrasse 34
Grösstes und feinstes

Spezialgeschäft am Platze I

Nur erstklassige Fabrikate des In-
und Auslandes

Fernsprecher Nr. 2459

Ibach-Pianos
Düsseldorf. Schadowstrasse 52 '•



Gardinen
DeKorationen

Einziges Spezial-Haus
Gardinen-Haus

PisetzKi $ Co.
SchadowstraAe 57

In den vierziger Jahren — so erzählt man —
war der witzige Theater-Intendant Nareschkin in Peters¬
burg ein erklärter Liebling des russischen Kaisers. Aber
trotz der Grossmut seines Mäcens sass er fortwährend
in Geldverlegenheit. Einst hatte er eine Sammlung
seiner „Bonmots" drucken lassen und das Heft seinem
hohen Gönner gewidmet. Der Kaiser Hess hierauf eben¬
falls ein Buch herstellen, dessen Blätter aus 1000 Rubel-
Banknoten bestanden, und dies Nareschkin zusenden.
„Nun, wie gefällt Dir mein Werk?" fragte der Zar
seinen Günstling, als in den nächsten Tagen an der
Tafel von der Witzsammlung des Letzteren die Bede
war. „Es interessiert mich so ungemein", war die Ant¬
wort, „dass ich den folgenden Teil kaum erwarten
kann." Der Kaiser lächelte und der Intendant erhielt
den folgenden Morgen abermals ein so kostbares Buch,
auf dessen Rücktitel aber die inhaltsschweren Worte
standen: „Zweiter und letzter Band."

Scharfe Replik. Billetteur: Für das Fräulein
wollen Sie ein Kinderbillett, die ist ja beinahe heirats¬
fähig!" Dame-: „So, wollen Sie sie vielleicht heiraten?"

Tasehenfahrplan
für den

Rheinisch-Westf. Industriebezirk

Herausgegeben von der Königl. Eisenbahndirektion Essen
L/er Fahrplan enthält die sämtl. Strecken der Direktiousbezirke

Essen, Eiberfeid und Cöln
die Hauptstrecken von

Münster
und den benachb. DirektionsLezirken, wichtige Ileiseanschlüsse nach
allen Richtungen, Klein- und Strassenbabnen und Dampfschiffahrten.

Mit einer Sonderkarte des Niederrh.-Westf.
Industriebezirks, des Ruhrkohlenreviers und

einer Karte von Mittel-Europa
----------------- Preis 30 Pfg_____________•

Druck und Verlag von W. Girardet, Essen.

Obiger Tasehenfahrplan ist zu haben:
in den Düsseldorfer Geschäftsstellen des „Düsseldorfer General-Anzeiger",
Grabenstr. 25 und Nordstr. 34, Wilhelmplatz 9, Nordd. Lloyd, (Emil Meyer),
Kmil Hess, Wilhelmplatz 10, Schmitz & Olbertz, Elbe»felderstr. 5, Müllen

& Lehneking, ßlumenstr. 3, in XeagH, Niederstr. 43.

lnsertions- Aufträge
nimmt entgegen die Geschäftsstelle des
„Theater- und Konzert-Anzeiger dei
Stadt Düsseldorf", Königsallee Nr. 27. k
Fernspr. Nr. 2327, 2328, 2329, 2330

Stadt-Filialen:
Cölner.strasse 268

Adolf Salm . Fernspr. Nr. 1893

Eilerstrasse 67
Jul. Schmält . Fernspr. Nr. 675

Friedenstrasse 65
August Zeitz

Fürstemvallstrasse 140
Karl Hauer Fernspr. Nr. 1221

Herzogstrasse 41
Herrn. Feldpausch
Fernspr. Nr. 375

Iminermaunstrasse 62
Karl Kippeis. Fernspr. Nr. 4473

Liudenstrasse 60
Wwe. G. Wirminghaus

Fernspr. Nr 1991

Derendorferstrasse 19
Wart. Teppler

Wehrhahn 89
Alfred Böttcher . Fernspr. 466

Wilhelmsplatz 9
Emil Meyer Fernspr. Nr. 7861.

güJTelöorfer

(imerolfi^nfrigor
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/ ä/r^BBm? \ vr w

\MWuhM

fcl IIyt —
BauptgescDäftssttlle: örabenstr. 25

Jernfnretber Hr. 2327, 2128, 2329, 2330

ZiDeiddtscbaUssJellen: nordstr. 34
Reuss, Riederstr. ki

Auswärtige Filialen:
Benraih

Peter ßauermann
Mittelstrasse L'ii, am Markt

Duisburg
Alb. Montel, Königstr. 60

Ell er
Peter Kooh, Kaiserstr. 144

Gerreslieim
H. Klevenhausen, Kölnerstr. 51

(Ecke Schulstr.)
Hilden

Wilh. Muires, Mittelstr. »7
Krefeld

J. F. Houben, Luisenstr. 97
MHtniann

E.Nussbruch, Lntterbeckerstr.4
M. (Gladbach

Wwe. J. Metzer, Friedrichstr. 7
Oberkassel

H. Wankum, Oberkasselenstr. 94
Ohljgs

M. Keoh, Düsseldorferstr. 66
Rttth

Jon. Poether, Kaiserstr. 22 a
Ratingen

Hub. Buscbhausen, Markt 8
Rlieydt

H. Dftmmler, Friedrich Wühelm-
und Daklenerstr.-Ecke

Tiersen
J. Weber, Hauptstr. 140

i
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Gardinenwäscherei und Appretur nach Plauener Art.
Tadellose Herstellung von Stärkewäsche.

Dampfwäscherei und mechanische Plätterei.

!

ZE3ia.d-ol± Hast
Fernsprecher 7343. Mllnsterstrasse 308.

Bekanntmachungen
der Verwaltung des Zoolog. Gartens (Scheidt-Keim-stiftung)

Aus den Eintritts-Bedingungen
Der Eintrittspreis beträgt 50 Pfg. für Erwachsene

und 25 Pfg. für Kinder unter 12 Jahren, sowie für jede
Person 5 Pfg. Billettsteuer. An dem ersten Sonntag eines
jecl< n Monats wird ein ermässigtes Eintrittsgeld von 30 Pfg.
für Erwachsene Und 15 Pfg. für Kinder und 5 Pfg. Billett-
steupr erhoben. Erhöhungen oder >onstijit; Herabsetzungen
des Eintrittspreises weich h durch die Zeitungen bekannt
gegeben.

Zebnerkarten für Erwachsene zu 4 Mk. und für Kinder
zu 2 Mk. und 50 Pfg. Billettsteuer sind an der Kasse zu
haben. Sie haben Gültigkeit für das Jahr der Lösung
und das nächstfolgende Jahr.

Der Preis des Winter-Abonnements, umfassend die
Zeit vom 1. Oktober bis 31. März des folgenden
Jahres, stellt sich

a) für eit.e Person ........auf Mk. 6,25
b) „ zwei Personen derselben Familie . . „ „ 9,—
c) „ eine ganze Familie ...... •„ „ 12,50
d) „ Zusatzkarten zum Familien-Abonnement „ „ 3,—
e) „ eine Erzieherinoder ein Dienstmädchen „ „ 1,50

Hierzu tritt noch die Billettsteuer mit 10°/o des Preises der
Abonnementskarten. — Bedingungen und Anmeldebogen sind
jederzeit an der Kasse zu erhalten.

Ausgeschlossen vom Familien-Abonnement sind mündige
Söhne, sowie verheiratete oder selbständige Töchter.

Fütterungs-
Zeiten:

Raubvögel 37a
Wölfe u. Hyänen 3 3/*
Pelikane u. Möven 4

Uhr
Bären 4 1/» Uhr
Raubtiere 5 .,

Fernsprecner
Nr. 154

Kohlen, Koks, Briketts
bester Qualität — liefert

in jeder Menge ab Lager oder ZecheW. Arnold" Näcfif"'
Carl Duckweiler

Bureau: Leopoldstrasse 16.

Heinr. Meltzer Sl™*!z?±
Spezial-Oesclisift für Blumenbinderei und Dekoration

Bazarstrasse 7, im Breidenbacher Hof.
Höchste Auszeichnungen mit Staats- u. gold. Medaillen u. Ehrenpreisen:

Erfurt 1897 I Kreield 1899 I Düsseldorf 1912 I Paris 1905
• Hamburg 1S97 Erfurt 1901 Köln 19T):i Mannheim 1907
i Erfurt 1898 | Frankfurt M. 1900 Düsseldorf 19J4

Ost- u. Stein-
strassen-EckeHotel „Römischer Kaiser"

Im Wein-Restaurant allabendlich Win fori lTnn i7Ql r l'Q
und Sonntags mittags die beliebten ff JJlluI"IVUllZlCl IC.

Im Rier-ltestam-ant: Bestgepflegte Biere
JJ3^" Dortmunder, Münchner, Pilsner T5BQ

Spezialität: Pilsner Urquell mit Haube.

„Zum Rebstock 44
Gegr. 1893 Theodor Hagen'scheWeinstuben Tel. mos 1
----------------- SPEZIALITÄT: ------■----------

Real tourtie, Tourtle Ragout, Austern, Kaviar,
Hummer und sämtliche Delikatessen der Saison.
Einzelne Schüsseln ausser dem Hause und nach
auswärts. Vor n. nach Schlnss der Theater
— Diners und Soupers. ---- —----

TVT Ä T QfTTTTT T? hanny stuber und
IVlilijöU ±1 U LiSh ELSE NEUMÜLLER

DÜSSELUORF t Augustastrasse 18.
Malen und Zeichnen von Porträts, Landschaften (im Sommer im Freien),
Blumen, Stillleben. — Entwerfen von Plakaten, Fächern, Buchschmuck,
Stylisieren von Pflanzen etc. Zeichenunterricht. Perspekive. — Näheres
Prospekt. Ein Atelier steht den Schülerinnen täglich zur Benutzung frei.

. '\ ~~ Insertions-Aufträge =====
nimmt entgegen die Geschäftstelle des
„Theater- und Konzert-Anzeiger der
Stadt Düsseldorf", Königsullee Nr. 27.

Fernspr. Nr. 2327, 2328, 2329, 2330.

Plakate

u. Hustragzettel
liefert In inlrkunosuollerflusfübruna

die Buchdruckerei des
„Düsseldorfer General-Anzeiger"

Königsallee27.
£ernfpr. Hr. 2327, 2328,2329,2330.

Oeutsche Möbeltransport-Gesellschaft
Geschäftsstelle für Düsseldorf:

Spedition C. J. Jonen Wwe.
KT «CRi-lindet 1837 "SIS

Vertreten in den meisten Städten des In- und Auslandes. Umzüge
unter l'achbewährter Leitung mit erstklassigen Patent-Möbelwagen

ohne Umladung. Aufbewahrung ganzer Einrichtungen.
Offerten kostenlos. Adlcrstr. 76-80. Tel. Nr. Vit. 2:it. 2507

6u vergeben.



Düsseldorfer Stadttheater
Samstag 1, 3. Oktober: Joliannisfeuer. Abonnement 8.
Sonntag, den 4. Oktober, nachmittags 2*/« Uhr: (Zu dies. Vorstellung

sind sämtliche Eintrittskarten vergeben) Alt-Heidelberg'.
Abends 7 Uhr: Don Juan. Abonnement 1. ,

Die Abonnementskarten bind auf Verlangen vorzuzeigen.
Während der Hauptpausen wird der eiserne Vorbang heruntergelassen.

Nach Schluss der^Vorstellung stehen Slrassenbahn-Extrawagen vor
dem Haupteingange des Stadttheaters in der Alleestrasse zu Fahrten
nach 1. Hauptbahnhof, 2. Zoologischer Garten, 3. Grafeuberg,
4. Derendorf, 5. Unterbilk (Flora) in dieser Reihenfolge bereit.

Zu vergeben

Erstklassiger

S p ezial - Damen - Frisiersalon
von Frau Julie Beissner, Friseuse

des hiesigen Stadttheaters
jetzt Grabenstrasse 24-26

^tgT gegenüber dem General-Anzeiger. ~SK
Telephon dISS. <g> Telephon 513».

Weinhaus „Caiiton"
Alleestrasse, neben Stadttheater

Gute Küche
Ungarische Magnaten-Kapelle

I. Etage Rauchsalon. <g> Telephon 2058.

WM,

Oeolin

MetalbPoUtuf

Hotel Germania

am Haupt-Bahnhof

Erstklassiges
Wein- und Bier-Restaurant

Vorzügliche Küche bis Nachts 12 Uhr
Pilsener Urquell

Hfinchener and Dortmunder

General-
Depot

Martin
Bayertz
Bahnstr. 23
Fernsprecher
1050 u. 7836

Hotel Royal

.. am Hauptbahnhof ——

ff. Weinrestaurant
mit bekannt guter Küche

Soupers und Speisen ä la carte ab 6 Uhr,
sowie nach Schluss der Theater

J.HülMrnng&(l,
** Kohlen, **
f\ Koks, Brikets /\

Fernspr. 488 Gegründet 1860
Lager und Bureau:

Neuer Haien, Hammerstrane 5.
Spezialität:

la. Koks für Zentral-Heizungen

Tanzmeisterin
Frau Pohlmann

Königsallee 98
Telephon Nr. 4818

I Parfümerie I
' = Bauer ='
I1 Schadowstrasse 14

Fernsprecher 5255

Erstklassiges Spezial-Haus.

3

Wilhelm Krausen
Inhaber: Qottfr. Krausen

5? Kohlen ^
Langenbrahm - Anthrazit
la. Brechkoks in jeder Körnung

für Zentralheizung



Düsseldorf
Samstag,
Sonntag, den 4. Oktober, nacl

sind sämtliche Eintritts!
Abends 7 Uhr: Don J

Die Abonnementskarten
Während der Hauptpausen wirdl

Nach Schluss derTörstellung
dem Haupteingange des Stadtt
nach 1. Hauptbahnhof, 2. Z]
4. Derendorf, 5. Unterbilk (1

Erstklassiger

S pezial - Damen - Frisiersalon
von Frau Julie JBeissner, Friseuse

des hiesigen Stadttheaters
jetzt Grabenstrasse 24-26

jjagT gegenüber dem General-Anzeiger.AI
Tetephon ol3«. <g> Telephon 6138.

J.MIstrung&C§,
** Kohlen, *%
/\ Koks, Brikets x\

Fernspr. 488 Gegründet 1860
Lager und Bureau:

Neuer Hafen, Hammerstraase 5.
Spezialität:

la. Koks für Zentral-Heizungen

mtis

Geolin

MetaU-PoUiur
Ö?emischeFabriK

Hotel Germania

am Haupt-Bahnhof

- Erstklassiges :■■. *
Wein- und Bier-Restaurant

Vorzugliche Küche bis Nachts 12 Uhr
Pilsen er Urquell

üfinchener and Dortmunder

General-
Depot

Martin
SlNiLCOlBayerb

Bahnstr. 23
Fernsprecher
1050 u. 7836

Hotel Royal

ii am Hauptbahnhof ——

ff. Weinrestaurant
mit bekannt guter Küche

Soupers und Speisen k la carte ab 6 Uhr,
sowie nach Schluss der Theater

ne

Königsallee 98
Telephon Nr. 4818

I1 Schadowstrasse 14
Fernsprecher 5255

Erstklassiges Spezial-Haus.

1

Wilhelm Krausen
Inhaber: Gottfr. Krausen

5? Kohlen «
Langenbrahm - Anthrazit
Ib. Brechkoks in jeder Körnung

für Zentralheizung
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